
MNU-Stipendium München

Eine große Chance für viele neue Eindrücke in naturwissenschaftlichen 
Interessensfeldern: Vom 15.04.2024 – 19.04.2024 durften wir fünf Tage im Rahmen 
des sogenannten MNU-Stipendiums im Deutschen Museum in München aufgrund 
unserer im letzten Jahr erbrachten schulischen Leistungen im 
naturwissenschaftlichen Bereich verbringen.

Täglich standen Führungen und Workshops durch die verschiedenen Fachbereiche 
des Museums auf dem Programm: 

Die Tage während des Stipendiums begannen stets mit einem 
gemeinsamen Frühstück im Seminarraum des Kerschensteiner 
Kollegs, bevor wir uns zu den Programmpunkten in das Deutsche 
Museum begaben. Diese waren abwechslungsreich gestaltet, 
sodass wir umfangreiche Einblicke in die Ausstellungen und 
Workshops der verschiedenen MINT-Bereiche bekamen. Nach 
einer kompakten Übersichtsführung am Montagnachmittag, begann 
das Programm mit einem Vortrag über Mikroskopie am 
Dienstagmorgen, woraufhin wir nachmittags Lebensmittel im 
Chemielabor analysierten. Mittwochs bekamen wir dann eine 
Führung durch die Musikausstellung des Museums, bevor wir uns 
am Nachmittag Eigenstudien widmeten. Der Donnerstag drehte sich rund um das 
Themen Robotik und Atomphysik. Während am Vormittag Führung und Workshop im 
Bereich der Robotik auf dem Plan standen, beschäftigten wir uns am Nachmittag mit 
der Atomphysik. Zwischen den einzelnen Programmpunkten hatten wir ebenfalls jede 
Menge Freizeit, in welcher wir die Stadt München erkundeten.

Ausgeschrieben wird das Stipendium jährlich vom Kerschensteiner Kolleg und eine 
Teilnahme infolge einer Empfehlung durch den begleitenden Lehrer ist unserer 
Meinung nach sehr empfehlenswert.


